
Wiesbadener Tagblstl .

GcgrLmdet 1852 .

Herr Th . Wachtel .

Herr $ . « rützmacher .

Herr Th . Wachtel .

Herr Th . Wachtel .

Herr g . Griitzmacher .
Frl . Auguste Krdeteer .

Herr K . Nrdenstein .

Badhaus zum goldenen Brunnen !

ZAA - er im Abonnement zu billigen

Preisen .

Lenons des langues italienne ^ spagnole

Qu
’on s

’adresse ä la librairie de Jurany * Hensel . 14220

Wut noch kurze Zeit PSnginacher
' 8 berühmter

„
Elfentanz “

Tauuusstratze 23 täglich von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr

Abends . BntrSe 5V Pfg . 14 & 14

Ludwig Scheid , imCHinterhanse ,

liefert MT Mineral - und Sützwafserbüder . 12y

Expedition : Langgasse No . 27 .

N 163 »    Donnerstag den ! & ♦

1 Scheherazade , Concert -Ouverture von H . Urban . (Neu )

2 Dies Bildniss ist bezaubernd schön ,

Arie aus „Die Zauberflote von Mozart

3 . Andante und Finale aus dem 1. Concert

für Cello von L . Grützmacher . > •

4 Concert - Arie von Pierson . . • • •

5 . V . Concert , Es - dur , für Pianoforte von
'

Ant . Rubinstein . • • • • • • •
II . Abtherluug .

6 . Du meiner Väter Hütte , Arie aus „ Teil

von Rossini • ■ _• • • • "
T

‘
rf

7 „ r Beregnung , Fantasiestuck von J . Kalt

b ) Ungarische Skizzen v . R . Volkmann

für Cello ..........

8 "
aj

^
Als dich mein Äug ’ zuerst geseh

’n

von Ferd . Friedrich ......

b ) Liebesbote von Pfeffer

al ^ Iorgenlied von Fr . Steinbach - I yr ] Auguste KedeKer .

b ) Des Nachts im Walde von Seideli

---- - --- -
Notiz .

freute Donnerstag den 15 . Juli , Mittags 12 Uljt :

Termin »ur Einreichung von Submissionsofferten aus die bet Errichtung

-i„ . -i Rnkane « im Lose des Theater -Gebäudes erforderlichen Arbeiten

und Materiallieferungen , bei dem Herrn Stadtbaumeister Schultz . ( •

Tgbl . 151 .) _______ ____________________ _— --------- —

Fortsetzung der Versteigerung
von Schuhen und Stiesel « , Röcken und Hosen heute Vor -

» m » , » Uh . lm

8ivSLvudvlniv ,
R -heinstrasse 46 .

Heute Abend 8 Uhr :

Chorprobe . 9923

Ourhaus zu Wiesbaden .

Freitag den 16 . Juli c . Abends 7 /s 1 hr

im grossen Saale :

Concert der städtischen Cnr - Direction .

Mitwirkende :

Herr Theodor Wachtel , Kgl . Preuss .

Kammersänger (Tenor ) , Fräulein _ scher
’

Concertsängerin aus Leipzig ( Alt ) , Herr D .
Meinimren

Herzoel Meiningen
’scher Kammer -Virtuos aus Meiningen

iCellof Herr Heinr . Ordenstein , Pianist aus Leipzig
ö Tnd

“ städtische Cur - Orchester unter

Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Custner .

Pianoforte -Begleitung : Herr Benno Voigt .

PROGRAMM .

M. s„ nden itoei Stückchen weiße Leinwand , ein Mil >tärpaß , aus

d,n Namm Rudklph Kramer lautend , eine Brille ein Bund

eine Milchkanne mit Schloß , eine Brille nut Etm .

64ÄÄ 210 . Mi 1875
*

SSnisl - P ° lM - Dm -« ° n .
i) . t r n u B*

-- -
Bekanntmachung .

Sä ' * « • « ■ * * £ * ;
-

Ve V. • M H w•

— ' ”
Edictalladung .

Nachdem über den Vermögensnachlaß der Wittwe des Friedrich

fs . iTmontt ru Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden

R wird ; ur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche

auf Samstagdenll September Vormittags 9 Uhr unter

dem Rechtsnachtheil des ohne Bekanntmachung eines Präclufiv -

eintretenden Ausschlusses von der vor¬

handenen Vermögensmasse anberaumt .

Wiesbaden , den 1 . Juli 1875 . „ V1
Königliches Amtsgericht > » •

"
Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Damenschneiders Philipp

Kraft zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden ist ,

wird »ur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche

Terminkauf Mittwoch den 15 . September Vormittags 9 Uhr unter

dem Rechtsnachiheil des ohne Bekanntmachung eines Präclusiv -

Bescheids von Rechtswegen eintretenden Ausschlusses von der vor¬

handenen Vermögensmasse anberaumt .
v -

Wiesbaden , 3 . Juli 1875 . Kgl . Amtsgericht VI .

Per « oncertfliiget ist aus der Sabrite von « in Berlin .

Eintrittspreise :

» . fomirtfr » late 4 Marte , nichtreservirter Platz 3 Marte .
SeRroirttr Inas »

tischen Cur - Casse im Curhause ,
Blllet - Verkauf auf der

voucertabend an der Casse .
rechts vom Potale

j Stadt zu ermässigten Preisen
Billete für Jah ^ s: ^ ° °

nl „
®

ahl bis Freitag den 16 . Juli Abends

rUh !nawegeben Die Abonnementskarten sind zur Abstempelung

vorzuzeigen .
stadtlsehe Cur -Direction : F . Hey

’ l .



Wiesbadener Tagblatt .

H . Rossner QU8 (CtUlSÜdb
ist hier eingetroffen und consultirt

Langgafse 40 , 1 Etage ,

( Ecke des Kranzplatzes )
bis Samstag den 17 . Juli von Früh 8 Uhr

bis Abends 7 Uhr .

Ich bescheinige hiermit dem Herrn H . Roßner , daß ich
im höchsten Grade von seiner Kunst , die Hühneraugen zu
operiren , befriedigt bin . Ich kann aus eigener Erfahrung
constatiren , daß er dieselben ebenso gründlich als schmerzlos
zu entfernen weiß .

Carlsbad , 18 . Juli 1872 .

AdHlbert9 Prinz von Preußen .

Herr Fußarzt Roßner hat mir binnen 3 Tagen ein Unter¬
bein von 3 Zoll hoch durch äußerst einfache und bequeme
Mittel weggeschafft ; meine früheren Versuche bei 3 Aerzten
in Breslau , auch hier bei Aerzten und Schäfern find erfolglos
gewesen .

Schweidnitz , 20 . April 1874 .

Adolf Greifenberg ,

Auf Wunsch des Henn Roßner bescheinige ich hiermit
der Wahrheit gemäß , daß mein Sohn sich vor 8 Jahren von
ihm hat operiren laffen und daß die Hühneraugen seitdem
nicht wieder gekommen sind . Dies günstige Ergebniß hat
mich veranlaßt , auch mich heute operiren zu laffen und zwar
zu men -er vollen Zufriedenheit und ohne jeden Schmerz .

Buckau bei Magdeburg . 20 . Mai 1875 .
JE , JL <l/inpes Kaufmann .

Viele anderweitige Zeugniffe und Belobigungen , insbe¬
sondere auch von bedeutenden mcdicinischen CapacMcn , die
übereinstimmend die gründliche schmerzlose Heilung
aller an

W Hühneraugen , Warzen , Beulen , Frost
schäde « , Ueberbeinen , eingewachsenen Nägeln ,

Flechten und Muttermalen "
TM

bisher Bchandeltn in 5 — 10 Minuten bekunden , werden
auf Wunsch gern vorgelegt . D >e Operation erfolgt ohne
Anwendung schneidender Instrumente . — Auch werden Zahn¬
schmerzen in kürzester Zeit beseitigt . 13120

Privat - Entbindungs - Anstalt .
Damen jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste

DiScretion ) bei Frau S . Cullmann ,
193

_______________ Welschnonnengasse No . 17 in Mainz ,

Privat Gntbindung .

Nähere ? bei B . Frischmuth , concessionirte Hebamme ,
Sonnengäßchen 3 am Stadthaus ? in Mainz . _________ ___ 4

Eine herrschaftliche Villa
,

comfortabel eingerichtet , mit herrlich angelegtem , großen Garten , in
der Nähe der Curanlageu , wegen Wohnortsw .' chsel preiswürdig zu
verkaufen . Näheres ertheilt Jos . Jinan <1 , Ecke der Lang - und
K >rchhofsgasse . 423

Eu verkaufen
em in schönster Lage in der Nähe der Bahnhofstraße gelegenes ,
elegantes , massiv gebautes Haus mit großem Hofraum und Perde -
stall , nebst Garten vor dem Hause . Näh . Expeditton . 4538

Asphalt -
, Filz - und Pappe - Bedachmz

werden billigst und solid geliefert und ist obiges Material , fotz
The - - und Asphalt stets zum Verkauf auf Lager bei
208 W . Hail . Dotzheimerstraße 29a |

Hohlen .

Durch Vergrößerung meines Lagerplatzes halte stets auf Sagtt;
la Ruhrkohle « ,
Schmiedekohlen ,
Stückkohlen ,
Ofenkohlen von der Zeche „ Germania "

,
Kohle « für Regulir - Füllöfen ,
Saarkohlen i . Qualität ,
Coaks aus der Dortmunder Gas -Anstalt , per Ctr . 44 h

frei in ’5 Haus ; buchenes Scheitholz in 1/i , r/r ,
*/* und >>

Klafter , sowie kleingemachtes Buchen - und Kiefernholz zum Few
anzünden , sowie trockene , buchene Wellchm empfiehlt die

Holz - , Kohlen - & Coaks - Handlu « ,
von Gustav Hahn ,

10917 No 4 kleine Schwalbacherstcaße No . 4 .
~ \

iSnhrkohlen
bester Qualität , 20 Centner über die Stadtwaage franco an ' s Hanl

'

zu 1t fl . per comptant , empfiehlt
Carl Henrich in Biebrich .

Bestellungen nimmt Herr Theod . Heulberger , Occmw
straße 15 . entgegen . 1244 '

I “ Buhr - Roii len I *

per Fuhre = 20 Ctr . Mk . 21 .
Fr . Leimer , Holz - & Kohlen - HandlUNg ,

7314 pcllmundstrai e 7 . 1

Ein Landhaus in der Emjerstraße mit 10 Zimmern , 2 Kitchens
mehreren Mansarden und schönem Obstgarten ist wegen Wohnung «-

Veränderung sehr billig zu verkaufen . Nähere ? bei Jos . Jinanei ,
Ecke der Lang - und Kirchhofsqaffe 2 -

_________ __________
396

Ein arrondirter Bauplatz in der verlängerten Moritzstraß !
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres zu er,
fragen Adolphsallee 31 .________________ _______________________

11104 i

Annündige , junge Leute können guten bürgerliche «
Mitlagstisch im Abonnement crh . Frulbrunnenstraße 10 . 1482

'

~r . Tr .or t u i rn Trr : .ic .
" rTmififfii . T rntiinnir iin mm umm —

Aufrichtiger Heiraths - Antrag .

Ein sehr ruhiger , braver Mann , 40 Jahre alt , katholisch ,
mit Vermögen , im Besitze eines schönen HauseS in Wiesbaden ,
dem eS gänzlich an Damenbekanntschaft fehlt , seither Familicn -

verhältmffe halber keinen eignen Haushalt führen wollte , sucht
ein Mädchen oder eine Wittwe mit etwas Vermögen zur
Frau . Damen , die sich einen ruhigen und angenehmen Haus¬
halt gründen wollen , werden gebeten , ihre Adreffrn , Verhält -

niffe nebst Photographie innerhalb 8 Tagen unter der Adresse
W . B . No . 11 an die Expedition d . BI . gelangen zu laffen .
Verschwiegenheit ist Ehrensache und wird garantirt . Ebenso
werden Briese nebst Photographie auf Verlangen sofort wieder

zuröckgesendet . 14716
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Heiraths - Gesuch . ! <

Ein ansehnlicher , gebildeter Mann , 28 Jahre alt , Beamter
mit gutem Gehalt , wünscht mit einem ansehnlichen , gebildeten ! .

Mädchen , wenn auch ohue Vermöge « , auf diesem Wege , {
da ihm durch seinen Dienst keine Gelegenheit geboten ist.
in Verbindung zu treten . Offerten nebst Photographie
beliebe man an Herrn F . Birch , Häfnergaffe 11 , abzu - .

1
geben , woselbst auch die Photographie des betr . Herr « M

• gef . Ansicht bereit liegt . Diseretio « Bedingung . 14785
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Der ganze Chor .

Saget ;

tauft

erfahren , sucht Stellung in einem hies . Geschäfte .

Offerten sub D . T . 150 nimmt die Expedition

Eine Frau wird für Sonntags zum Gläserschwenke « ge¬

sucht im Felsenkeller , Taunusstraße 12 . 70

Ein Mädchen , welches schön Weißzeug nähen kann , sucht Beschäfti¬
gung . Näh . kleine Kirchgasse 5 , am Mauritiusplatz . 83

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

große Burgstraße 4 im Seitenbau .
Eine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Friedrichstraße 8

im Hinterhaus , Parterre links . 13338

Eine perfekte Bügerin gesucht Schulgaste 3 . 13287

Ein Mädchen wird für häusliche Arbeit gesucht . Eintritt sofort .
r ‘ > r » ir 14806Näheres Expedition .
Ein reinliches Mädchen wird sofort gesucht in dem Laden

Bleichstraße 8 . Ä
14809

Ein tüchtiger Mädchen , das die Hausarbeit und die Küche gut

versteht , wird von einer kinderlosen Familie auf den 1 . August ge¬

sucht . Näheres Elifabethenstraße 27 , eine Treppe hoch , Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr . 14801

Gesucht wird ein Mädchen für allein gegen hohen Lohn Walk -

mühlweg 5 . 14793

Ein junges Mädchen , in der

Manufactur - & Kurzwaaren - Branche

isch ,
den ,
stcn -

ucht

zur
iu $*

!ält -

resse
sten .
mfo
edcr
716

13202 I
tine husche Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör , möblnt

1
oder unmöblirt , 3 Treppen hoch , auf gleich oder später zu verm .

Ein mvblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen ; auch können

zwei Arbeiter Logis erhalten Webergasse 42 , Hinterh . ,2 Tr . h .

Ein großes , freundlich möblirtes Zimmer ist an einen solrden Herrn

zu vermiethen . Näheres Expedition . ,
147 - *

Ein bis zwei schöne , uumöblirte Zimmer m der Bahnhofstraße send

„ — । abzugeben . Näheres Kirchhofsgasse 7 . 14794

13402 Zwei gut möblirte Zimmer sofort ürllig zu vermiethen . Näheres
-

Walramstraße 23 , eine Stiege hoch . 14813

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen bei

PH . Altenhofen , Grabenstraße 6b . 14825

Glichen,«

nungs
and ,

896

tzstrch
zu ft<

11104 ;

iche «
14827

29a ein dreifach donnerndes Hoch .
--

1 13495 _______________________

ntllj
~

Herzliche Gratulation

sM unseren geehrten Mitgliedern Heinrich — en , Be . , B . , Ka . ,

« ! , M . , P . , Rn . , R . , Sch . , Schn , zum Namensfeste

mter
ildcteU }

öege ,
en ist,
»phie

abzw
tt
14785

"
W -n + lämfan em weißes Bologneser Hündchen ,
jDllLlclilll -vIl auf den Namen ^ Puck " hörend . Ab -

zugebm Dambachthal ll o . Bor Ankauf wird gewarnt . 13085
^

Eme perfekte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in oder außer

dem Hause . Näheres Faulbrunnenstraße 6 . 14789

Eine Frau sucht Monalstelle . N . Adlerstraße 40 , Dachl . 14792

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . N . Hochstätte 28 . 13005

Ein fleißiges Mädchen sucht wegen Abreise der Herrschaft eine

Aushülfestelle . Näh . Langgaffe 19 , 2 St . h . 13011

Ein Mädchen wünscht das Bügeln gründlich zu erlernen . Näh .

in der Expedition d . Bl . 14817

44
1116 i |l

Feua

s HM '

ich .
ranieii .
12441

a

Wegen Versetzung sofort oder per 1 . October

zu beziehen eine schöne Wohnung , Bel - Etage , von 3 Zimmern ,

Mansarde rc . Einzusehen täglich von 10 — 12 Uhr . Näheres

in der Expedition d . Bl . 14819

Ein Arbeiter findet Logis Schwalbach -rstraße 49 . 13150

d . Bl . entgegen .
______________ __ ____________

i48ii

sofort gesucht in der Brauerei „ Zu

ZÄipfjUNge den drei Königen " . 14585

Ein Zapfjunge wird gesucht „ Zur Stadt Frankfurt .
" 14791

Ein achtbarer , junger Mann sucht sofort anständige Beschäftigung .

13560 | Näheres Expedition . 14808

Colporteure .

Zum Verkaufe eines Buches , welches raschen Absatz findet , werden

------- — :------------- - ---- --- ----- — — :— ,_ x „ , . . . . einige gute Colporteure , welche Caution leisten können , gesucht .
Für em lunges ' anständiges Mädchen wird - me ^ Me für leichte

M ^ es bei RuS . Reektol .1 «L « « rnp . . Mauergaffe 4 . 14824

Hausarbeit gesucht . Näheres Faulbrunnenstraße la , 2 St . h . 13179
g

.
gutempfohlener Herrschastskutscher mit den besten Empfeh -

Ein gebildetes Mädchen wünscht eine Stelle als Stammerjungfer I ^ t gute Stelle ; mehrere Köchinnen , Haus - und Kinder -

« dH « « ' , S ° w
°

* 2
13340

15000 . fl . WE °

sucht Stelle als Lche ? allein oder Hausmädchen zum bal - zu leihm gesucht . Näheres Nachmittags von 2 bis 4 M btt

digen Eintritt durch Ritter ’ s , Placirungs - Bureau , Webergasse 13 . I Agent Becker , Kirchgasse 12
_ — .

Ein gesetztes , solides Kindermädchen gesucht Langgaffe 18 . 14833 Ein Zimmer mit Küche wird von einer einzelnen Dame , am liebsten

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit I außerhalb , zu miethen gesucht . Adreffen erbeten be , der Expedition

versteht , wird gegen hohen Lohn sofort gesucht . Näheres Lang - I dieses Blattes .___________________ __ _____________________________
gaffe 31 im Schuhladen . 14832 | Dotzhejmerstraße 27a ist ein unmöbl . Zimmer zu verm . 14829

Ein Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht I Franken st raße 2 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 14802

sofort Stelle durch Frau Rumpf , Häfnergaffe 9 . 13517 I Goldgasse 8 ist ein Dachlogis mit Werkstätte zu verm . 1481 -

Ein feineres Mädchen aus guter Familie , das alle Handarbeiten I Hirschgraben la im zweiten Stock ist ein möblirtes Zimmer

versteht , sowie in der Küche erfahren ist , sucht Stelle als Stütze der | iU vermiethen . _ 23149
Hausfrau od . als Kammerjungfer d . Frau Rumpf , Häfnerg . 9 . I Louisen st raße 10 find möblirte Zimmer mit Penfion an Damen

Gncmnhf werden eme Kammerjungfer , mehrere I zu vermiethen . m
14790

IJtJöUvJLll Mädchen , welche kochen können , für allein , I Mauritiusplatz 2 ist ein möblirtes Zimmer per Monat 8 fl .

sowie Haus - und Kindermädchen durch 13224 I $u vermiethen . , r x . . . . , « . / 4823

Frau R7iuterme ^ er , 13 Häfnergaffe 13 , Part . I Walramstraße 29 (nächst der Emserstraße ) ist die Bel - Etage

Durch das schon seit langen Jahren bestehende Stellen - I aus 1 . October zu vermiethen ; ebendaselbst ist Parterre em schön

Nachweise - Bureau von Frau Wtntermeyer , jetzt I möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermnthen . 14805

13 Häfnergaffe 13 (Parterre ) und Ellenbogengaffe 2 , kann | will . „ 1 __ 1 Q 14834

den geehrten Herrschaften nur das beftgewünfchte
Dienstpersonal nachgewiesen werden .

Gut empfohlene Mädchen
aller Branchen finden jederzeit die besten Stellen

durch das Plaeirungs - Burea « von 13377

Uran Blrck , 11 HafKergafse 11

MF Herrfchafte » und Hotelbesttzer finde « jeder¬
zeit das beste Dienstperfonal durch Rirck ’ s Pla -

eirungs - Bureau , W 11 Häfnergaffe 11 . 13402

K
*

Zum sofortigen Eintritt gesucht nach Geisenheim zu
einer Herrschaft von nur 2 Personen ein Hausmädchen , ein

junger Chef , Saal - u . Restaurations - Kellner für hier und

autwärts durch Äiederreiter ’ s Placirungsbureau , Metzgerg . 35 .
Ein Mädchen sogleich gesucht Adelhaidstraße 23 , Hinterh . 13040

Herrschaften kann stets gutes Dienstperfonal ,
sowie Dienstpersonal jeder Branche fortwährend gute Stelle «

nachgewiesen werden durch das Placirungs - Bnrea « von

Jos . Mink , Faulbrunnenstratze 5 . 13031
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Schnell - Schönschreib - Unterricht
von

Herrn . Kaplan , Kalligraph .

Einem geehrten Publikum beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß

ich hier eingetroffen bin , um Lchrcurse in kleinen Eirkeln ' n mid

außer dem Hause zu ertheilen . Nach meiner in vielen Großstädten

vortrefflich bewährten und anerkannten Methode kann Jeder , mag

seine Handschrift noch so mangelhaft und die Federhaltung fehler¬

haft sein , in einem Cursus von 10 Lektionen eme für

jeden Beruf geeignete , schöne und moderne deutsch - englische Current -

chuft erlerne n . Die Unterrichts - Bedingungen sind dieselben tote im

vorigen Jahre . Sprechstunden von 11 bis 1 Uhr im

Hotel Dahlheim , Taunusstraße .

Gefl baldige Anmeldungen werden erbeten . 14438

Mosbacher Markt .

Donnerstag den 15 . Juli findet im Saale zur „ Stadt

Wiesbaden "
große Tanzmnsik statt . Hierzu ladet ergebenst

ein
_______ ______

A . Eschbacher . 14779

V ogelhäfige
billigst bei Georg Kühn , Spengler ,
14583

___________________________
kl . Burgstraße 7 .__________

Goldgasse 0 OiH
* 1 D 01

*
1112 ) Goldgasse

2¥ ° . io , vorm . 3 . Segner ,
Äo * ’

empfiehlt Holz - und Drahtkäfige , Hecken, Transportkäfige

Futtertrögchen zu äußerst billigen Preisen .____________________
1478t >

Alle Sorten Vogelfutter
für in - und ausländische Vögel in bester Qualität empfiehlt

Julius Prätorius , Samenhandlung ,

14743
__________

Kirchgaffe 16 , Ecke der kl . Schwalbacherstraße .

fi & lA ist zu jeder Tage - zeit billig zu haben bei

IMiV
_________ Gg . Weidig , Kirchgaffe 12 . 11/38

Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen nette »

Waagen jeder Art , sowie im Repariren und zur llichfähigen Her -

stellung alter Waagen ; auch sind Färb - , Gewürz - und Schrot¬

mühlen , sowie eine kleine Drehbank zu verkaufen .

44426 V . Faust , Hochstätt « 5 .

AM
" Em Leonberger Hund ( 14 Monate alt ) , löwen -

gclb gekrünfelt , 81 Centirneter Rückenhöhe , schönste
Raee und sehr fein dressirt , ist Wegzugs halber billig zu

verkanfen durch F . Birch , Cornrnisstonär , 11 Häfner -

gafse 11 . __________________________ ^ 42

Ein in Eichenholz geschnitztes , schwarz gebeiztes

Esszimmer - Meublement ,

bestehend aus einem großen Buffet , Ausziehtisch , Eisschrank , Servir -

tisch , sechs Stühlen , Uhr , Gaslüstre und zwei Vorhang - Gallerten ,

ist Umzugs halber preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 34 , 2 Tr .

Reue Möbel ,
als : Ein - und zweithürige Kleider - u . Küchenschrättke ,

Tische rc . billig zu verkaufen Nerostraße 16 . 11739
Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen Kirch¬

gaffe 20 1 St . h ._________________________________
14620

An - und Berkans von Möbeln und allen Werthgegenständen .

9926 ___________________
H . Beinerner , Hochstätte 31 .

Ein gut gebrannter « acksteinmeiler ist zu verkaufen bet

M . Meth , obere Dotzheimerstraße links . 14573

Mehrere Sopha
' s , ordinäre sowie feinere Fayon , find billig

zu verkaufen Friedrichstraße 28 .________________________
13381

Harzer Röster , gute Schläger , zu verk . Helencnstr . 12 , Htrh .

Verloofuug
- er Biebricher Gewerbehalle .

Die Ausstellung der zur Verloosung bestimmten Gegenstände ij
im Locale der Gewerbehalle (Mainzerstraße ) seit dem 6 . d . N

geöffnet .

Eintritt frei von 9 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends .

Loose hierzu ä 1 Mark sind in Wiesbaden nur noch kurze Z,i!

zu haben , und zwar bei den Herren Tapetenhändler Häuser , Bch
Händler Limbarth , Gewerbehalleverwalter Schweißgut iti

W . Speth , Expeditor des Wiesbadener Tagblattes . 1241 !

Charcuterie Behrens
empfiehlt :

Feinste Cervelatwurst (Winterwaare )
per Pfund 1 Mk . 70 Pfg . ,

prima Schinken (8 — 12 Pfund schwer

______________________
per Pfund 90 Pfg .________________

13771 -

Prima neue Holl . Voll - Häringe ,

dieselben auch marinirt , frischen Aal und Salm

in Gelee , sowie Sardlnes ä Fhuile , Homards dei

Princes bei

J . B . Baur , Dellcatejsen - Handsunz
14814 __________________

Taunusstrasse 6 .

Aechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczy
'
schen Weingärten Hangäcs -Mw

sah in der Tokay - Hrgyallya , in Depot von dem jetzigen Eigenthüim

Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , SM

und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ). " "‘i
— Verkauf in Originalflaschen und zu allenPreisen .-

Tapeten , Wachstuche & Rouleaux
empfiehlt zu billigsten , festen Preisen in großer Auswahl

Ohr . 14 . Häuser , 14221

33 Schwalbacherstraße 33 ( gegenüber der Wellritzstraße ) .

Geschäfts - Verlegung .

Marktstraste 11 . Marktstratze 11

Meinen geehrten Kunden , sowie einer geehrten Nachbarschaft »'•

ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft von Michelsberg

nach Marktstratze 11 verlegt habe und bringe mein tM

afsortirtes Lager in Herren - , Damen - und Kinderschuhe «

sowie - Stiefeln nach den neuesten deutschen und franzöM

Modellen zu den bekannten , billigen Preisen in empfehlende v

innerung .______________________
J . Auer Wwe . 1458

Möbel Lager
von Friedrich Steinmetz , Tapezirer ,

Ecke der Adelhaid - und Oranieustratze ,

empfiehlt alle Arten Polster - und Kastenmöbel , fcttifli
Betten , Rohrstühle u . s. w . zu möglichst billigen Preisen ^

Gesncht ein Bauplatz , 30 bis 40 Ruthen groß , für W '

hauS geeignet , gegen Baarzchlung . Offerten mit Angabe von M ?

und Preis wolle man unter A . F . an die Expedition d . Bl . richw

Eine Vogelhecke (Villa ) , passend für ein Landhaus IN eW

Garten , zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße la , 3 . Stock . 1 ^

A vendre quarante tableaux ancieus de 1 ’ ticoU

hollandaise . Adr . : ä l ’
exped . de cette feuille . 134o



Expeditionr Lauggaste No . 2 « .

Niederlage Ludwig Uslnger Niederlage
der

b« in

MoM - & Grottoirp [atten -<f (i6ri6 Wiesbaden ,

viiieroy & Boch Comptoir L5 Magazine
m Elisabethenstratze No . 8 , St . Johann a . d . Saar .

Mettlach . empfiehlt :

Gerippte Pflastersteine , Trottoirplatten , Trottoirsteine

für Trottoirs , Einfahrten , Vorhallen , Lichthöfe , Stallungen , Remisen rc . rc .
1

Glatte Thonplatten

Thonplatten - 4 Troitoirflein -ckakrik

von

Friedrich Pabst

14803

Die Sub -Direction :

M . Äurkuhl

Unseren geschützten Mitgliedern und den geehrten Interessenten die

ergebene Anzeige , daß sich unser Bureau nunmehr

Weiibogmgaffe Ao . 11
, Parterre ,

befindet und halten wir uns gleichzeitig zu Versicherungs - Abschlüssen

bei fetten billigen Prämien angelegentlichst empfohlen . ,
Wir versichern Pferde , Maulthiere , Esel , Rindvieh , Schweine ,

Ziegen Schafe rc . rc . gegen alle Verluste mit Einschluß

von Seuchen und Unglücksfällen .

Sächsische Vieh - Versicherungs - Bank .

Einem verehr ! . Publikum , sowie memen Freunden und Gönnern

zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen in dem Hau e Hochstäite

No . 18 ein Stellen - Nachweise - Bureau errichtet hab - und

bemerke zugleich , daß ich Herrschaften stets da -- beste Dienst -

personal , sowie dem Dienstpersonal stets gute Stellen

besorgen werde . Hochachtangsvo18
18296 Frau Augnst Ochs , Hochstäite 18 .

Vorräthig : Evangelische Gesangbücher (neue Auflage ) ,

Bibl . Geschichte , Katechismen und Gebetbücher .

Bestellungen auf die Anfangs August erschicnende neue Auflage des

Katbol . Gesanabuches werden angenommen und das Em -

biuden nach Wunsch ausgefühlt . Gratulationskarten und

Abziehbilder billigst bei

. Jos . DiUmann ,

Bach - & Schreibmaterialien - Handlung , Marktstrage 36 .

Wohnungswechsel .

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur « efälligen Nachricht ,

daß ich meine Wohnung von Ellenbogengaste 6 nach Wellritz -

fttÄfee 2t verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Ver¬

trauen auch dorthin folgen lasten zu wollen . , ,
IggYQ Friedrich Vogel , Schuhmacher .

für Magazine , Werkstätten , Souterrains , Kellerrüume , Hausfluren rc . rc .

bä sä ’ ää ? ? *
ää

* " b

Wemdboklcidunesplatten

für Blumenzimmer , Bäder , Küchen rc . ; für Lambris und Mauersockel zum Schutze gegen Wasterfraß ; für ^ n Pferdeställe rc .

— Versandt nach allen Orten . —

— Aeöernahme bes Ccgens . VoWänbige Herstessung ber » en , Trottoirs ic . —

= Ausmass , £ Biiine gratis . = 134
_

Vogelkäfige
itt größter und reichster Auswahl von 1 st . 6 kr .

anfangend bei Fr - koehhass , Spengler ,

14820
”

____________ _ ________
Metzgergaste 81 .

Ein neuer , nußbaumrner , zweilhüriger Kleiderschrank ,

zum Abschlagen , mit ovalen Spiegelthüren und Aufsatz , neueste

amerikanische Fayon , auch als Weißzeug - oder Silber chrank paffend

ist preiswürdig zu verkaufen ; auch ist eine lackirte , französische

Bettstelle abzugeben . V . I -i » k , @ 4ttintr ,

Römerberg 1 , nahe der oberen Webergaste .

Ein Lehrling wird dafilbst angenommin . 14830
Falken , Blousen , Schürzen , Hemden , Frauenhofen sehr billig zu

Verkaufen Hochstäite 16 , 1 Treppe hoch . 130 ^

Stetngasse 24 sind neue Kartostel « per Kpf . 86 Pfg .

zu Verkaufen .__ _ __________________ ________ 131tBr

Schwuldacherstraßr 15 sind neue Kartoffeln Per Kumpf

40 Pfennig zu haben . ___ _
1

'
Neue früheste Rosen Kartoffel « sind zum Marktpreise

zu haben Spiegelgaffe 5 . __
13183

160 Ruthen Korn find auf dem Halm zu verkaufen . Näheres

Steingaste 22 . _________________ _ ___________
14810

Ein gebrauchter , einthüriger Kleiderschrank billig zu ver -

kaufen Friedrichstraße 30 . 1482 ^

Drei gut erhaltene Bettstellen und ein neuer Kleider¬

schrank zu verkaufen Mauritiusplatz 1 .

Zwei zweithürige KletderschrÜNke sind billig zu verkaufen

Friedrichstraße 30 .
1 » 415

GeschäftS - Gröffnung .

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich Faul -

brunnenstratze 10 eine Speist - WiM ^ zast « richtet

habe und empfehle einen gute « Mittagstisch von 42 Ptg .

an , Abendeste « von 34 Pfg . an und höher ; außerdem zu

jeder Zeit gute Restauration und Bitte um geneigten Zuspruch .
1 O u

Hochachtungsvoll und ergebenst

14828 __
Ph . Bein . -----

Hestmiratitm Kieser ^

41 Schwalb acherstratze 41 .

Heute Donnerstag Abend :

FBEI - COICEBT )

w ° b,l dn flute . Lagcrdier in 12 M . » - - ' /• A - ° “ J
*

reicht wird . ____________________ _________ _________ ______

Eine neue Garnitur ( grüner Woüdamast ) billig zu ver -

taufen bei k . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 . 13691
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Reichaffortirtes MusikalLen - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager Schwabentod »»um Verkaufen und Vermieden .
385

__________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Instrumente aller Art
und Musikalie « empfehlt zum Verkauf und Verleihe «
383

_________________
A . Schellenberg ., Kirchgaffe 21 .

Pianoforte - Lager (Verkauf & Miethe ) ,

Musikalien - Handlung & Leih - Institut .
10506

_________ Adolph Abler , 27 Taunusstrasse 27 .

Wemetiquetten ,
alle Sorten , stets dorräthig bei
254

___________________
Jos . Ulrich , Kirchaaffe 19 .

Helenenftratze 22 . Helenenstratze 22 .

Karl Kögel , Stuhlmacher ,
empfiehlt sein Lager in Stühlen aller Art . 12927

Prämiirte

Grabenstratze 6 b

mehrere Villen , Land - und Gesck
Plätze hier und außerhalb .

Asphalt » Dachpappe
in Rollen von 15 Hs -Meker No . 1 , 2 , 3 , . .

die Rolle zu
.....

fl . 5 , 4 -/ . . , 4 -/ - .
12303

_______________
Carl Henrich in Biebrich a . Rh .

Elegante Crepp - Llss - Kiischen ,
elegante Seidentüll - Rüfchen , Mull , Tüll - u . Battist -
Rüschen mit und ohne Stickerei , Mull - Pliffe

' s in allen
Breiten mit und ohne Spitzen , schwarze Seiden - Plisse ' s in
größter Auswahl frisch angekommen bei
14266

________ _________
O . Wallenfels , Langqaffe 33 .

eÄT Carl Döring ,
empfiehlt sich in Anfei tigung aller Sorten 5668

Haar - und Draht - Sieben ,
Hand - und Maschinen - Drahtflechterei zur
Vergitterung von Magazinen , Comptoir « , Vogelhäusern , Hüh -

nerhöftn , Glasdächern , Gartenzäunen , Kellerfenstern rc . rc . , sowie
Sand - , KieS - und Kohlendurchwürfe zu den billigsten Preisen .

AB . Reparaturen an Haar - und Drahtsieben , sowie das
Ueberziehen von stlliegenlchränken wird billigst und schnell besorgt .

■fl . Schorn 8 Möbel - Magazin ,

Ellenbogengaffe 2 , am Markt ,

zeigt den Empfang einer größeren Sendung Schreibseeretäre
und Patent - Ausziehtische ergebenst an .____________

14746

Ein grauer Plüsch - Teppich und ein gebrauchtes Sopha zu
verkaufen Römerbcrg 9 .

____________________________
14768

Ein Eisschränkchen zu verkaufen . N . Taunusstr . 43 . 14742

Sicherstes , für Menschen und Hausthiere unschädliches Mittel zur ra -

dicalen Vertilgung der Schwaben , in Töpfen L 1 , 2 m Z Mark ,
empfiehlt die Reichsadler - Apotheke in Elberfeld . Bei Nichterfolg Rück -

zahlung des Betrags . Niederlage in Wiesbaden bei W . Hilles -
helm , Marktstraße 24 . 92

Wanzentod ,
kaukasischer (flüssig ) das Glas 0,60 Pf . ,

Insektenpulver ,
524

ächt es persisches , von höchster Wirksamkeit , die
Schachtel 0,40 Pf . , Einblaswaschinche « das Stück 1 Mark ,
in Niederlage bei Herrn A . Schirg .

The genuine English Bread white and brown , baked
every day and send to any part of the town .
9915 Sydney Bahery upper corner of Raderstrasse .

Feinste Aprikosen in größeren und kleineren Parthien
sehr billig zu haben Kirchgaffe 8 , 2 Stiegen hoch .

__________
14312

Aprikosen , Stachelbeeren und Johannisbeeren sind
zu haben Bierstadterstraße 11 .

_______________________________
14710

Marktstraße 23 im Hinterhaus sind neue Kartoffeln per
Kumpf 16 kr . zu haben ._______ _______ _____________ 14726

Neue Kartoffeln per Kumpf 17 kr . Neugaffe 4 , 2 . St . 14721
Neue Kartoffeln , & Ptd . 2 kr . , zu haben Römerberg 9 . 14768

Kartoffeln per Kumpf 6 kr . find zu Haden Walramstraße
Nr . 17 , Parterre ._____________________________________ 14754

Neue Kartoffeln sind fortwährend zum Tagespreis zu
haben bei Reinhard Büttel , Michelsberg 23 . 14590

Junge Spitzhunde werden billig abgegeben Römerberg 35 . 14662
Ein gebrauchter Kochherd zu verkaufen Nerostrohe 39 . 13938
Eine Grube Dung ist unentgeltlich abzufahren Lederberg 5 . 14604

Wnszug aus de « Civilstandsregister « der
Stadt Wiesbaden

13 . Juli .
Geboren : Am 11 . Juli , dem Agenten Bernhard Keßler e. S . — Am

12 . Juli , dem Kaufmann Benedict Straus e. T ., N . Betti . — Am 11 . Juli ,der unverehel . Dienstmagd Philippine Wick von Holzheim , A . Diez , e. T ,
R . Caroline Henriette . — Am 12 . Juli , dem Zimmermeister Eduard
Berges e. T .

Aufgeboten : Der Kanonier bei der 7 . Batterie Nass . Fekd -Art .-Reg .
No . 27 Heinrich Kloos von Hohensolms , wohnh . dahier , und Johannette
Schäfer von Aßlar , wohnh . daselbst . — Der Gärtner Jacob Johann Heun
von Waldernbach bei Hadamar , wohnh . zu Biebrich -Mosbach , und Ludovika
Zentgraf von Hadamar , wohnh . zu Biebrich -Mosbach .

Verehelicht : Am 13 . Juli , der Tünchergehülfe Sebastian Möx von
Würges , A . Idstein , wohnh . dahier , und Elisabeth « Philippine Pistor von
Allcndorf , A . Nastätten , bisher wohnh . dahier . — Am 13 . Juli , der Glaser
Ernst Arnold von Coblenz , wohnh . dahier , und Anna Dütsch von Bamberg
im Königreich Bayern , bisher dahier wohnh . — Am 13 . Jun , der Frotteur
Georg Appel von Heidesheim bei Oberingelheim im Großherz . Hessen , wohnh .
dahier , und Anna Beck von Bingen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 12 . Juli , Antonie , T . des Lonststorial -Canzlisten
Heinrich Kämpfer , alt 9 M . 1 T . — Am 12 . Juli , Pauline Louise , T . des
Regierungsdruckers Georg Pfeiffer , alt 3 M . 2 T .

TageS » Sake « dss .
Mnsib am Kochbrunnen täglich Morgens 6 '/ , Uhr .

Heute Donnerstag den 15 Juli .
Mdchen -Zeichnenschule . Bormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen - Verein . Abends 8 Uhr : Sitzung

im . Rheinischen Hof "
, Neugaffe .

Kingacademie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Siurn -Kerein . Abends 8 >/i Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesang .
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Metesrologischr Aeoöachtungen der Siaticn TütesSaben .

1875 . 13 . Juli .
6 Uh ;

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
Mittel .

Barometer ' ) ( Par . Linim ) 335,07 334,96 334,95 834,99
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunftspannuug ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proe .)

9,0 15,4 10,0 11,46
3 84 2,60 3,92 3,45

87,9 85,4 82,7 68,66

Windrichtung u . Windstürke
N .W .

s. schwach .
W .

schwach.
N .W .

schwach.
—

Allgemeine Himmelsanstcht bedeckt . bewölkt . heiter .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "
*") Die Barometerangaren sind auf 0 Grab R . t ibudrt .

-

Frankfurt , 13 . Juli 1875 .
8sld -S »ursk .

Pistolen ( doppelt ) . 16 Rm . 70 - 75
Holl . 10 fl .-Gtücke . 16 , 85 - 90
Dukaten . . . . 9 , 58 - 68
20 FrcS -Gtücke .
Sovereigns . .
Imperials . .
Dollars in Gold

16 , 22 — 26
20 . 43 - 48
16 , 75 - 80

4 , 18 - 21

Pt -
Wechsek -Aeurke .

Amsterdam 171 45 B . 30 G .
Leipzig 100 K .
London 205 20 B .
Paris 81 10 B . 80 90 G .
Wien 182 SO b.
FrankfurterBank -Disconto 4 .
Preußischer Bank -Disconto 4.

Wiesbaden . (DaS heutige Ordenswesen . Ml .) 9 . Das
Großherzogthum Sachsen -Weimar besitzt den Hansorden der Wachsamkeit
oder vom „weißen Falken "

, welcher von Herzog Ernst August am
2 . August 1732 gegründet und von dem Grohherzoge Carl August im
Jahre 1815 erneuert wurde . Er hat drei Classen ; das an hochrolhem Bande
getragene Ordenskreuz ist roth und grün und trägt einen dre Flügel aus¬
breitenden weißen Falken . Aus der Rückseite des Kreuzes befindet sich die
Devise : „ Vigilando ascendimus “ . Außer dem Ordenskreuze trägt die erste
6taffe noch einen silbernen Stern mit dem auf Goldgrund angebrachten , von
der genannten Devise umgebenen Falken . 10 . Der herzoglich - sachsen -
ernestinische Hausorden besteht für die HerzogthümerSachsen -Meiningen ,
Sachsen -Coburg und Gotha und Sachsen -Altenburg , ist aus dem im Jahre
1690 von dem Herzoge Friedrichs , von Sachsen -Gotha -Altenburg gestifteten
Orden „der deutschen Redlichkeit " hervorgegangen und hat seine neue Ein¬
richtung durch die Seitens der Herzöge Friedrich von Sachsen -Altenburg ,
Bernhard Erichsreund von Sachsen - Meiningen und Ernst I . von Sachsen -
Coburg und Gotha im December des Jahres 1833 sestgestellten Bestim¬
mungen erhalten . Rach den letzteren besteht der ernestinische Hausorden aus
Großkreuzen , Comthuren erster und zweiter Classe und au « Rittern . Das
Ordenszeichen , welches von den Großkreuzen über die Schulter , von den
Comthuren um den Hals und von den Rittern im Knopfloch getragen wird ,
besteht in einem achtspitzigen , weiß -emaillirten Kreuze mit goldener Einfassung ;
an den 8 Spitzen befinden sich goldene Kugeln und zwischen denselben goldene
Löwen . Im Mittelschild des Ordenskreuzes zeigt sich mit der Devise „Fideliter
et constanter “ das Bildnis Ernst des Frommen ( 1601 — 1675 ) , jenes
bedeutenden Mannes , der . gleichtüchtig in der Civilverwaltung wie in der
Kriegssührung , im Auslande eines großen Ansehens sich erfreute , von Oliver
Cromwell unter die „drei klugen Fürsten " gerechnet wurde und für seine
Unterthanen ein Gegenstand aufrichtiger Verehrung und treuer Anhänglichkeit
war ; er war sparsam , fleißig , lentseelig und mildthätig , für die Armen und
Bedrängten hatte er eine stets offene Hand und für die Bildung des Volks
war er ungemein thätig . Als ein Unicunt verdient angemerkt zu werden ,
daß dieser Fürst , dessen menschenfreundliches , edles Wirken durch den ernesti -
nischen Hausorden unverdienter Vergessenheit entrissen werden sollte , schon
im 17 . Jahrhundert die so sehr drückenden Frohndienste in Erbzinsen um¬
wandelte und daß er zu einer Zeit , wo in den meisten Staaten Europas
von einer Sorge der Regierungen für die Bildung des Volkes kaum eine
Spur zu entdecken , verordnete : daß alle Kinder von fünf Jahren an die
Schule so lange besuchen müßten , bis sie Lesen , Schreiben und Rechnen
gründlich gelernt hätten . 11 . Das Herzogthum Braunschweig hat einen
Orden , — den von Herzog Wilhelm am 25 . April 1834 gestifteten und
am 12 . September 1870 erweiterten Orden Heinrichs des Löwen , dessen
Name durch diesen Orden in ehrende Erinnerung zuriickgerusen werden sollte .
Das Zeichen dieses Ordens , der in vier Classen zerfällt , ist ein achteckiges ,
goldenes , hellblau emaillirtes Kreuz , an dessen Spitzen goldene Kugeln be-
jestigt sind . Aus der Vorderseite des Kreuzes befindet sich über den Insignien
des braunschweigischen Wappens ein zwischen zwei Lorbeerzweigen einher -
schreitender goldener , von der Herzogskrone bedeckter Löwe . Zwischen den
Flügeln des Kreuzes ist der Namenszug des Herzogs Wilhelm in Gold angebracht .
In dem rothen Mittelschilde der Kehrseite ist in goldener Schrift die Devise
„Immota Fides “ eingetragen . Zu diesem Kreuze tragen die zwei ersten Classen
einen Stern auf der Brust . Das Ordensband ist hochroth mit gelber Einfassung .
12. Das Herzogthum Anhalt besitzt den „ Anhaltischen Hausorden Albrecht 's
des Bären "

, der am 18 . November 1836 durch die Herzöge Heinrich zu
Anhalt -Cöthen , Leopold Friedrich zu Anhalt -Dessau und Alexander
Carl zu Anhalt -Bernburg in 's Leben gerufen wurde . Das Ordenszeichen
ist ein Ring von ovaler Form , welcher einen goldenen Bären einschließt ; die
Rundschrift lautet : „ Fürchte Gott und befolge seine Befehle " . Auf der Kehr¬
seite ist das Bildniß Albrecht 's des Bären . Der Ordensstern ist achtspitzig
und von Silber . Früher hatte Anhalt noch den Orden der goldenen und

silbernen Sichel , der aber mit dem Tode des Stifters (des Fürsten SrgrS -

munb von Anhalt -Zerbst ) wieder einging . 13 . Für die Häuser Lippe und

Schaumburg -Lippe wurde unterm 25 . October 1869 von den Fürsten Leo¬

pold zur Äppe und Adolf von Schaumburg -Lipp « das „ Lippe
'sche Ehren¬

kreuz " gegründet . 14 . Die Häuser Schwarzburg - Sondershausen
und Schwarzburg - Rudolstadt verleihen das „ Schwarzburgische Ehren¬
kreuz ", das durch den Fürsten Friedrich Günther zunächst für daS

Fürstenthum Schwarzburg -Rudolstadt am 20 . Mai 1853 gegründet , später
aber (28 . Mai und 9 . Juni 1857 ) mit Zustimmung des Fürsten Günther
Friedrich Carl zu einem dem fürstlichen Gesammthause Schwarzburg ge¬
meinschaftlichen Orden erweitert wurde . 15 . Das Haus Neuß jüngere
Linie besitzt : a.) das am 20 . October 1857 von dem Fürsten Heinrich LXVIL

gegründete , speciell für inländische Beamte bestimmte Ehrenkreuz ; b ) das am
24 . Mai 1869 durch den Fürsten Heinrich XIV . gestiftete Ehrenkreuz , welche «

auch an Ausländer verliehen wird . Soviel von den deutschen Orden , deren
es zur Zeit 43 gibt ; von den letzteren fallen auf Preußen 9 ; Bayern 9 ;
Sachsen 4 ; Württemberg 4 ; Baden 3 ; Hessen 4 ; Mecklenburg 1 ; Olden¬

burg 1 ; Sachsen -Weimar 1 ; die sächsischen Herzogthümer 1 ; Braunschweig 1 ;
Anhalt 1 ; Lippe und Schaumburg -Lippe 1 ; Schwarzburg 1 ; und Reuh
jüngere Linie 2. (Fortsetzung folgt .)

? Berufungskammcr vom 14 . Juli . Johann Faust von Elz
hatte bei dem Königl . Amtsgericht in Hadamar eine Privatklage gegen seinen
Schwiegersohn , den Bahnwärter Johann Blüttel von Elz , wegen Haus¬
friedensbruch und Mißhandlung der Tochter des Faust erhoben . Das ge¬
nannte Gericht erklärte sich jedoch nach seinem Erkenntniß für incomvetent
und wurden die Acten der Staatsanwaltschaft in Limburg zur weiteren

Verhandlung mitgetheilt . Während nun von der letzteren Behörde die An¬

klage nut auf qualistcirten Hausfriedensbruch gerichtet war , erließ die Straf -
kämmet des Königl . KteiSgeticht « in Limburg am 20 . Mai c. folgendes
Urtheil : daß der Angeklagte wegen Hausfriedensbruchs sreizuspre -

chen , dagegen wegen Körperverletzung und Bedrohung zu einet Gesammt -

geldsttafe von 10 Thaletn und in die Kosten de « Verfahrens zu verurtheileU
sei . Gegen dieses Erkenntniß hat der Herr Staatsanwalt in Limburg die

Berufung augezeigt , weil die Anklage auf die beiden letzteren Thäteu gar
nicht gegründet war , sondern die Grundlage der Anklage bildete lediglich das

Vergehen de« Hausfriedensbruchs . Es sind die von der Strafkammer in

Betracht gezogenen Vergehen erst nach Begehung des Hausfriedensbruchs
geschehen und erscheint somit Nach den Ausführungen der Staatsanwaltschaft
in Limburg das Urtheil als nichtig . Unter Bezugnahme aus § . 352 der Straf -

Procesj -Ordming hebt die Berufungsinstanz das angefochtene Urtheil , soweit
es sich ans Bedrohung und Körperverletzung bezieht , aus und verfügt , daß
zur Verfolgung der beiden letzteren Straslhateu die Acten an das Amts
geeicht in Hadamar zurückzugeben feien . — Am 23 . Februar c . richtete der

hier wohnhafte Arnold Brockhoff , Inhaber einer chemischen Wascherei ,
an das Königl . Kreisgericht zu Essen ein Schreiben , worin er um schleunige
Vollstreckung eines Unheils ersucht und hieran eine nach Ansicht jene « Ge¬
richts beleidigende Bemerkung knüpft . Wegen dieser Beleidigung hat das

Königl . Kreisgericht in Essen bei der hiesigen Staatsanwaltschaft Straf¬
antrag gestellt . Die Strafkammer hier veruttheilte deßhalb den Angeklagten
am 24 . Mai er . wegen Beleidigung zu einer Gesängnißstrafe von einer Woche .
In der hiergegen eingelegten Berufung trägt Brockhoff vor , daß er ver¬
schiedene Male sich an das betreffende Gericht mit der Bitte um Vollstreckung
des vom Friedensgericht in Crefeld erlassenen Urtheils gewandt , und sei ihm
auf dreimaliges Schreiben eine Antwort nicht zugegangen . Er selbst sei
dadurch in eine mißliche Lage gekommen , weil das von seiner Ehefrau ein¬

gebrachte Vermögen mit in die Concursmaffe gezogen worden fei . Eine
Absicht , das Gericht zu beleidigen , sei ihm ferne gewesen . Brockhoff ist zwar
schon im Jahre 1870 wegen Beleidigung eines Beamten zu Essen mit
25 Thlr . bestraft worden , indessen folgt hieraus nicht , wie der Herr Ober¬
staatsanwalt aussührt , daß im zweiten Falle auf eine Höhere Strafe erkannt
werden muß , und wird der Antrag gestellt , den Angeklagten zu einer Geld¬
strafe von 15 Mark zu vtturtheilen . Der Gerichtshof nimmt Milderungs¬
gründe an , da sich der Appellant wirklich in einer peniblen Lage befunden
habe , auch sei die Beleidigung nicht öffentlich geschehen , und verurtheilt den¬
selben zu einer Geldstrafe von 10 Mark , sowie zum Kostenersatz . — Am
11 . Januar 1875 verlobte sich August Beul von Rehe mit einem Mädchen
von Homberg , und begab sich das Brautpaar am folgenden Tage nach dem
letzteren Orte , um dort die Eltern der Braut zu besuchen . Mehrere Burschen
stellten sich nun vor dem Hause der Eltern der Braut auf und fingen an ,
nach dort bestehender Sitte mit Peitschen zu knallen , d . h . soviel : der
Bräutigam , der ein Mädchen aus einem anderen Orte heirathet , muß den¬
selben etwas bezahlen . Auf die Frage des Beul , was die Burschen wollten ,
verlangten sie 10 Thaler , und erklärte nun Beul , daß er ihnen nichts
zahlen , wohl aber zwei Flaschen Schnaps zum Besten geben wolle , die
sie bei einem Wirthe auf feine Rechnung trinken sollten . Nach einer
halben Stunde kamen die Burschen wieder vor das Haus und brachten sich
jetzt den schon oft bestraften Theodor Dapprich von Homberg mit , welcher
mit einem Kartoffel stützer bewaffnet , in das Zimmer des Brautpaares trat
und unter Androhung den Bräutigam aufforberte , wenigstens 8 Thlr . zu
zahlen , sonst ginge es ihm schlecht . Da ihm ber Bräutigam nur 2 Thlr .
geben wollte , schlug er auf eine Bank , ergriff einen auf dem Tisch stehenden
Wasserkrug und versuchte nach den im Zimmer anwesenden Leuten zu werfen ,
worauf sich das Brautpaar in den zweiten Stock flüchtete . Mittlerweile ent¬
stand ein Menschenauflauf vor dem Hause und nun erschien auch der Bürger¬
meister des Ortes , ber sich über ben Sachverhalt erkundigte und schließlich
den Beul ersuchte , er solle ben Leuten 4 Thlr . geben , er sehe ja boch, baß
bieselben nicht nachgeben würben , was berfeibe auch that . Du « Kreisgericht
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(Berichtigung .) In dem Artikel über „ Das heutige OrdenSwesen , VI ."

z . Spalte , 2 . Zeile v . o . muß es heißen Colloquium statt Collegium .

December betrugen dre Einnah »
:gen 266,363 Thlr ., so daß ein lieber -

Verzinsung des Anlagecapitals von
eingesührt .

♦ Das König !, landivirthschastliche Institut zu Hof Geisberg soll nach
den Absichten des Herrn Ministers in eine landwirthschaftliche Mittelschule umge -
Lndert werden . Es ist , wie wir vernehmen , die Rede davon , den Sitz dieser
Schul « in eine andere Stadt zu verlegen , und hoffen wir , daß unsere Ge¬
meindebehörde rechtzeitig die nöthigen Schritte thun wird , um die Lehranstalt
in ihrer jetzigen oder künftigen Form Wiesbaden zu erhalten .

— (Entschädigungen für Unfälle auf der Eisenbahn .)
Welche bedeutenden Entschädigungen die Eisenbahn -Gesellschaften in England
an die auf ihren Bahnen durch Zusammenstöße von Zügen oder durch sonstige
Unglücksfälle Verletzten bezahlen müssen , davon geben folgende Fälle ein
Beispiel : Ein 70jähriger Geistlicher erhielt für eine erlittene Beschädigung
die Summe von 41,000 Mark ; einem Ehemann , dessen Frau bei einem Zu¬
sammenstoß zweier Züge im vorigen Jahre das Leben verloren hatte , wurden
für diesen Verlust gerichtlich 40,000 Mark zugesprochen . Für einen größeren
Eisenbahn -Unfall bei dem Flecken Thorpe hat die betreffende Gesellschaft bis
jetzt auf gütlichem Wege bereits 200,000 Mark an Schmerzensgelder für
kleinere Beschädigungen von Personen gezahlt , zur Zahlung weiterer

300,000 Mark an andere Personen ist sie gerichtlich verurtheilt und noch
liegen 5 oder 6 schwere Fälle der Entscheidung des Gerichtes (Geschworenen -

Gericht ) vor , so daß der ganze Unfall der Gesellschaft allein gegen 800,000 Mark

Entschädigung für getödtet « oder verletzte Personen kosten wird .
— (Eingezogenes Papiergeld .) Nachfolgend geben wir em Ver -

zeichniß der Termine , an welchen das bisher von deutschen Regierungen und
Banken eingerufene Papiergeld werthlos wird : Am 5 . August 1875 wennarrsche
Banknoten 5,10 Thlr . ; am 15 . September 1875 Noten der Württembergischen
Bank k 10 fl ; am 1. October 1875 Roten der Badischen Bank in Mann¬
heim a 10 und 50 fl . ; am 15 . December 1875 Roten der Württembergischen
Bank a 35 ft . ; am 31 . December 1875 Roten der Anhalt -Dessauischen Landes¬
bank a, 1 und 5 Thlr . von 1864 und a 10 und 50 Thlr . von 1855 ; am
31 . December 1875 Bayerische Cassenanweisungen k 2 , 5 und 50 fl . von 1866 ;
am 31 . December 1875 Roten der Hypotheken - und Wechselbank a 10 und
100 fl . ; am 31 . December 1875 Roten der Homburger Landesbank a 5und
10 fl . von 1855 ; am 31 . December 1875 Kurhessische Cassenscheine a 1, 5
und 20 Thlr . ; am 31 . December 1875 Roten der Nassauischen Landesbank
a 1, 5,10 , 25 und 50 fl . ; am 31 . December 1875 Cassenscheine der Nassauischen
Landescreditcaffe a 1, 5 und 25 fl . ; am 31 . December 1875 Preußische Dar -

lehnscassenscheine k 1, 5 und 10 Thlr . ; am 31 . December 1875 Lassen -

scheine von Reuß j . L . (Gera ) a 1 Thlr . ; am 31 . December 1875 Bank¬
noten der Sächsischen Bank in Dresden a 10 , 20 , 50 und 100 Thlr .; am
31 . December 1875 Banknoten der Bank jür Süddeutschland in Darmstadt
a 10 , 25 , 50 und 100 fl . und a 10 , 25 , 5Ö und 100Thlr . ; am 31 . December

1875Württembergische Staatspapiergeldscheine a 10 fl . ; am 31 . März 1876

Anhalt Dessauische Kassenanweisungen a 1 Thlr . von 1861 und 1866 ; am
30 . Juni 1876 Altenburger Cassenanweisungen 5 1 und 10 Thlr . von 1848
und 1858 ; am 30 . Juni 1876 Braunschweigische Banknoten a 10 Thlr . ; am
30 . Juni 1876 Noten der Mitteldeutschen Creditbank 5 10 Thlr . und am
30 . Juni 1876 Weimarische Cassenanweisungen a 1 und 5 Thlr . (Trib .)

— Soeben ist Nr . XXVI . des Verwaltungsberichtes de « Magistrats
zu Berlin pro 1874 , enthaltend den Bericht über die Verwaltung der

städtischen Wasserwerke , erschienen . Derselbe bemerkt , daß die Ar .

beiten zur Erweiterung der Wasserhebungswerke und des Rohrsystems bereits
im vollen Gange sind , daß mit der Senkung der Brunnen am Tegeler See ,
mit den Bauten auf dem Windmühlenberge , sowie mit der Verlegung der

Röhren begonnen ist , so daß , falls keine unerwarteten Hindermffe eintreten ,
im Sommer 1877 dem ganzen Stadtgebiete von Berlin die Wohlthaten der

Versorgung mit fließendem Wasser au « öffentlichen Rohrleitungen zugewendet
werden können . Bis dahin muß aber jede Abgabe von Wasser an Stadt¬

bezirke , welche nicht schon gegemvärtig mit Rohrleitung versehen sind , unter¬
bleiben , weil die alten Werke durch die Wasserlieferung an die bis jetzt Mit

Röhren versehenen Stadttheile bereits bis aus das äußerste Maß ihrer Lei-

stunqssähigkeit in Anspruch genommen werden . Im vorigen Jahre wurden

16,077,190 Cubikmeter Wasser in die Stadt gefördert , 1,051,760 Cubikmeter
oder 6, » % mehr als 1873 , und zwar fand der größte Verbrauch am 3 . August
mit 59,445 Cubikmeter , der mindeste Verbrauch am 27 . Januar nut 32,001
Cubikmeter statt . Die Gesammt -Reineinnahme für Waffer betrug 807,705
Thlr . ; es wurden mithin pro Cubikmeter durchschnittlich O.oms Thlr . ver¬

einnahmt , und da di - Totalausgaben 519,710 Thlr . betrugen , stellten sich
die Selbstkosten pro Cubikmeter geliefertes Wasser auf 0,osrs Thlr . Ziemlich
der achte Theil der gejammten Wassermenge wurde zu öffentlichen Zwecken
unentgeltlich geliefert , nämlich 1,787,616 Cubikmeter zur Rinnsteinspülung ,
69,200 Cubikmeter zur Speisung der Springbrunnen , und 47,654 Cubik -

Meter zu Feuerlöschzwecken ; ferner wurden 11,121,770 Cublkmeter mittelst
Waffermeffer verkauft und 2,950,910 Cubikmeter ohne Wassermesier gegen
feste Rate abgegeben . In letzterer Ziffer sind jedoch auch die zur Straßen -

besprcngung ü . s. w . verwendeten Waffermenge » enthalten . Nimmt man

nun nach der vorgcnommenen Schätzung die Zahl der Personen , welche in

den an die Wasserleitung angeschlossencn 8666 Grundstücken wohnen , auf

493,962 an , so kommt auf jeden Kopf ein täglicher DurchschmttSverbrauch
von circa 89 Liter . Die Gejammt Einnahmen des vorigen Jahres betrugen
862,762 Thlr ., davon ab die Betriebs - und Verwaltungskosten mit 174,290
Thlr ., verbleibt ein zu Abschreibungen , Erneuerungen , Amortisation und

Verzinsung verwendeter Ueberschuß von 688,47 t Thlr . oder " ne Verzinsung
des Anlagecapitals von zehn Millionen Thlr ., von 6, „ s % . Im zweiten
Halbjahr , vom 1 . Juli , an welchem Tage die Stadtgemeinde die Wasserwerke
in eigene Verwaltung nahm , bis zum 31 . December betrugen dre Einnah¬
men 453,801 Tblr ., die Ausgaben dagegen 266,363 Thlr ., so daß ein Ueber¬

schuß von 187,437 Thlr . oder eine Verzinsung des Anlagecapitals von

8,543 % verblieb . - Die Bilanz der Werke ult . 1874 schließt in Actlva und

Passiva mit 9,952,932 Thlr . ab . .
— Im Mittelalter wurden die verfälschten Weine unter großem

Volkszulauf auf dem Schinderkarren nach dem nächsten Flusse oder Teiche ge-

schafft , wo man den Fässern unter dem Jubel der zuschauenden Volksmenge
den Boden einschlug . Auf den Fässern steckte ein rotheS Fähnlein mit der

Aufschrift „Stummer Wein " (so hieß damals der gefälschte Wem , weil er

keinen Anspruch hat auf Auge , Zunge und Herz ) ; vor den Fässern aber ging
der Stöcker , des Henkers nächster Vetter , und ließ durch emen gewaltigen
Schlag mit einem schweren Hammer auf das Faß die trübe Brühe ins

Wasser lausen . Wenn diese Sitte heute noch in Aufnahme wäre , konnte

manches Flüßchen zu einem schiffbaren Strome gemacht werden .
,

in Dillenburg verurtheilte deßhalb den Dapprich am 22 . Mai d . I . wegen
Erpressung und schweren Hausfriedensbruchs zu einer Gefängnißstrafe von
fünf Wochen . Die thatsächliche Feststellung erster Instanz hält der Gerichts¬
hof für nicht unbedenklich und beschließt durch Vorladung des Angeklagten
und Zeugen , die Sache in einem anderen Termine zur Aburtheilung ge¬
langen zu laflen .

? Polizeigericht vom 14 . Juli . Heute wurde wieder über eine
große Anzahl von Privatklagen , in der ein größerer Theil der Partheien
aus den besseren Ständen vor den Schranken des Gerichts erschienen , ver¬
handelt . Richt unintereffant war die Verhandlung wegen einer unter dem
Portale des Curhauses dahier stattgehabteu Beleidigung . Ganz besonderes
Interesse aber erregte der Fall über die angebliche Vergiftung eines Kanarien¬
vogels , welche beide Fälle jedoch , da auf Beweisaufnahme erkannt worden
ist , am 15 . September ihren Ausgang finden werden . — Mit dem Heutigen
beginnen die Gerichtsserien , welche mit dem 31 . August enden .

§ «Die Hermannsschlacht im Teutoburger Walde und ihre
Bedeutung für das deutsche Volk . Eine Festschrift zur Einweihung
des Hermanns -Denkmals von I . Venn . Wiesbaden , A . Gestewitz .) Der
Einweihungstag des Hermanns -Denkmals auf der Grotenburg am 16 . August
1875 ist unfraglich ein bedeutungsvoller für das ganze deutsche Volk und
eine Festschrift dazu ist gewiß gerechtfertigt . Eine solche indeß ist unseres
Bcdünkens nicht gerade eine Aufgabe , die sich so leichtweg lösen läßt . Zu¬
nächst muß man einer eingehenden Darstellung der Lage unseres Vaterlandes
vor und zur Zeit der Römer entgegensehen und zwar einer Darstellung in
lebendigstem Style und mit eigenen geistvollen Reflexionen durchwebt , wenn
sie unsere Jugend , die den historischen Stoff in jedem Lehrbuch der Welt¬
geschichte behandelt findet , zweckgemäß begeistern soll . Dann müßte nach der
Entwickelung der Vorgänge , welche auf die Befreiung vom Römerjoche hin -
arbeiteten , vor Allem die Schlacht selbst farbenreich und fesselnd geschildert
sein und hieran könnte sich alsdann die Erörterung der Consequenzen knüpfen .
Die vorliegende Schrift wird den genannten Zweck kaum erfüllen . Mit
anderthalb Seiten historischer Notiz kann schlechterdings nicht einmal das
Nothdürftigfie , wie eS selbst das einfachste Schulhandbuch bringt , dargestellt
werden und auch die hier anschließende Beantwortung der Frage : „was
würde wohl geschehen sein , wenn die römischen Legionen nicht vernichtet
worden wären ? " ergeht sich mehr in allgemeinen Phrasen , statt die Resultate
tiefer culturhistorischer Forschung niederzulegen . Von dem Denkmal selbst
gibt nur das Titelblatt Erwähnung , während man doch unbedingt demselben
eine nähere Beschreibung hätte widmen müssen und umso mehr , als der ein¬
fache Holzschnitt keine besondere Idee von dem Kunstwerk gibt .

8 Das Juliheft der „Deutschen Jugend " (Jllustrirte Jugend - und Fa -
milien -Bibliothek , Leipzig , Alphons Dürr ) enthält an Originalbeiträgen :
Georg von Frundsberg , der Vater der deutschen Landsknechte von Fedor von
Köppen , illustrirt von A . v . Heyden . — Eine alte Stadt in Franken von
Fr . Werkmeister , mit Illustrationen von demselben . — Das Naumburger
Kirschfest von W . Rentner , Illustration von O . Günther . — Der Thautropfen .
Ein Sommermärchen von V . Blüthgen . — Die Ringelnatter . Naturbild
von K . Reinhold , Illustration von R . Kretschmer . — Neben dem bilden
Gedichte, Lieder , Sprüche rc ., mit Illustrationen von Friedrich Preller , Osc .
Pletsch , Paul Thumann u . A ., für die Jugend interessante Zugaben .

• Der Handelsminister hat die Einziehung der preußischen Banknoten
von 25 Thlrn . angeordnet , welche nach dem 1. September nur noch die

Hauptbank einlösen wird .
* Vom 1 . August d . I . an werden an siimmtlichen Billet - Ver -

kaussstellen aller Privat - und Staatsbahnen , die durch dasReichs -

Eisenbahn -Gesetz eingesührten , nach einerlei Muster und Form gefertigten
BilletS zur Ausgabe gelangen . Dieselben behalten übrigens die Fa <,on der

früheren , und es ist für di « 1. Claffe die hellgelbe , für die 2 . die grüne und
für die 3 . die bräunliche Farbe gewählt . Die früheren Preise nach Thalern
und Groschen werden auf den Billets , in Mark und Pfennige umqerechnet ,
angegeben und die Preise , welche nach Meilen berechnet wurden , sind nach
Kilometern festgestellt und erleiden sonach bezüglich der Touren manchmal
eine entsprechend « Veränderung . Der 1. August wird sich übrigens für die

Herren Billeteurs insofern zu einem heißen Tage gestalten , als an diesem ,
gewissermaßen mit einem Schlage , die in den Einnahmestellen lagernden
ca . 2000 Sorten Billets , eine kolossale Masse , geräumt werden sollen . Die
Nass . Eisenbahn hat die oben erwähnten Farben bereits seit längerer Zeit
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M 163 . Donnerstag den 15 . Juli 1675 »

Bekanntmachung .

Die am 7 . d . Mts . stattgehabte Versteigerung der diesjährigen
Grascrescenz von den städtischen Wiesen im Rabengrund hat die

Genehmigung des Gemeinderathes erhalten , wovon die Steigerer
hierdurch benachrichtigt werden . Im Auftrage :

Wiesbaden , 13 . Juli 1875 . HeU , SecretariatS -Assistent .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . Juli Vormittags 11 Uhr wird in dem Rath¬

hause , Zimmer Nr . 21 , ein im Stadtwalde Distrikt Schläferskopf
belegener Steinbruch , 2 Morgen 34 Rth . haltend , nochmals öffent -

lich verpachtet . Im Auftrage :

Wiesbaden , 13 . Juli 1875 . Hell , Secretariats - Assistent .

Vorläufige Anzeige .

Die nächste monatliche MSbel - Versteigerung findet
Mittwoch den 28 . Juli statt und ersuche ich Diejenigen ,
welche Gegenstände mitversteigert haben wollen , dieselben zeitig
anzumelden . Bureaustunden : Vormittags von 9 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 — 6 Uhr . Die Gegenstände können auf Ver¬

langen abgeholt werden .
504 Ferd . Müller , Auktionator .

Grosse Möbel - Versteigerung .

Mittwoch den 21 . und nöthigenfallS Donnerstag den 22 . Juli ,
Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden in dem

Haufe Mainzerstraße No . 2 auf freiwilliges Anstehen des Eigen -

thümerS durch den unterzeichneten Auctionator gegen gleich baare

Zahlung noch gut erhaltene Mobilien versteigert , als :

Bettstellen in Nußbaum , Kchrn und TanE mit ohne Sprung¬

rahmen , Kinderbettstellen , Roßhaarmatratzen , Pfühle , Kiffen , Bett -

werk , Bettdecken in Pique und Wolle , Tischdecken , Kommoden , Tische ,
Waschtische , Nachttische , Sopha , Seffel , Stühle mit Damast - Ueber -

zügen , Strohstühle , Kleiderschränke und Weißzeugschränke , Vorhänge ,
Gallerten , Porzellan , Glas , Leuchter , Lampen , eine große Waschbüttr ,
Fässer , Packlisten , Oefen , lackirte Theebretter , Spiegel , Bilder ,
Teppiche rc . rc . Verkauf aus der Hand findet nicht statt . Die

Möbel können blos am Tage der Versteigerung angesehen werden .
504

______________________
Ferd . Müller , Auctionator .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . Juli I . I . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , und nöthigenfallS den darauffolgenden Tag läßt die
Mttwe des verlebten Ludwig Weiß und der verwaltende Vor -

mund der Kinder 1r Ehe , Bürgermeister Heinrich Goßmann 3r

von Kloppenheim , in der Behausung der Verstorbenen 6 Kühe ,
2 Rinder , 1 Ziege , mehrere Schafe , 24 Hühner , 4 Gänse , 1 Pferd ,
1 vollständiger Wagen , 1 Kastenkarrn , 1 Vorder - und 2 Hinter -

pflüge , 1 Egge , 1 vollständiges Pferdegeschirr , Ketten , 1 Aepfel -

mühle , 1 Windmühle , Tische , Bänke , Stühle , Bütten , Fäffer ,
Schränke , Betten , 1 große und 1 kleine Waage und sonstige Haus¬
mobilien , Oeconornie - und Küchengeräthe , sowie 22 Malter Weizen ,
6 Malter Korn , 2 Malter Gerste , 12 Malter Hafer , 10 Malter

Kartoffeln , 35 Pfund geräuchertes Schweinefleisch , 200 Gebund

Kornstroh , 50 Gebund Weizenflroh und 50 Gebund Futterflroh
abtheilungShalber öffentlich versteigern .

Kloppenheim , den 12 . Juli 1875 .
Der Vormund :

14800
______

Heinrich Gossmann Bürgermeister .

Stroh » und Rohrfttihle werden geflochten Lünggaffe 12 ,
Vorderhaus , 2 Stiegen hoch . , 14798

Ein junges Piufcherhundchen ist an einen guten Herrn
abzugeben . Offerten werden bei der Expedition erbeten . 12000

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen zu haben :

Die LkroberuZrg der Welt durch
die Juden .

Versuch der Geschichte und der Gegenwart
von Major Osman Bey .

__________
7 . Auflage . Preis 1 Mark . 14640

*
7F » t der Früchte , sowie anderer

Das trttttttftfflßtl Wintervorräthe lehrt leichtras V
unb billig das verbreitetste Koch ,

buch : Supp
'
, Gemüs & Fleisch , von welchem soeben eine

neue verbesserte Auflage mit alten und neuen Maaßen erschienen ist .
Preis brochirt 1,50 . , cart . 1,75 , geb . 2 Mark . Vorräthig in allen

Buchhandlungen . 314

Turn ■ V © rein *

Samstag den 17 . Juli e . Abends 9 Uhr findet in

unserem Vereinslocale , „ Bestanration Seebold “ dahier ,
eine General Versammlung mit folgender Tages ,

ordnung statt :
1 ) Bericht über den Bezirks - und Mittelrheinischen Turntag ;
2 ) Wahl der Vertreter zum Turntag in Dotzheim ;
3 ) Wahl der Abgeordneten zum Turntag in Darmstadt ;
4 ) Beschlußfassung über die Umwandlung der Beiträge in Reichs -

Währung ;
5 ) Vereinsangelegenheiten .
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht

28
_________________________

» er Vorstand .

Dr . med . M . Thilenius
,

homöopath . Arzt , 13624

Schützenhofstrasse 5 , Parterre .

c . . j ( Vormittags von 11 — 1 Uhr und
Sprechstunden : j mittags von 3 — 4 Uhr . >

Dr . Oscar Saemann
,

14496

Specialarzt für Hals - , Brust - u . Gehör - Krankheiten ,
Adelhaidstratze 4 a .

Sprechstunden von 11 — 1 Uhr .

Für Unbemittelte : Dienstag und Freitag von 3 — 4 Uhr .

Dr . Magdeburg , yomöoMhischer Äczt ,

25 Friedrichstrasse 25 . 18552

Sprechstnnden von 11 12 & 2 - 4 Uhr .

Frau Dr . Emilie Wiede - Focking ,

amerikanische Zahnärzün ,

ist zu sprechen im „ Hotel Vier Jahreszeiten “ von

Vormittags 10 — 1 Uhr und Nachmittags Von 3 — 6 Uhr .

Dr . Emily Wiede - Focking ,

American dentist , 14799

„ Hotel Vier Jahreszeiten * *
.

Office hours : from 10 — 1 o ’clock and from 3 — 6 o ’clock .
-----

Dr . E . 8 . Peck
~

wohnt im H6tel Bose , Zimmer No . 20 . 14791
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LL Langgasse , im goldenen Brunnen14796

11284

JE , Hess

5

Spiegel in Gold - und Holzrahmen ,
lackirte Zimmer - und Küchen möbel jeder Art ,
Rohr - und Strohstühle , Kinderstühle , Klavierstühle , Nachtstühle , Küchen - Stühle ,

Wiener Rohr stähle , Kiappstühie und Sessel ,

und empfehle solche zu den billigsten Preisen .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß eine große Sendung vorzüglich und nach dem neuesten Geschmacks gearbeiteter Möbel in

Nußbaum und Mahagoni eingetroffen ist , als :

Buffets , Spiegel - , Olas - und Kleiderschränke , Herrn - und Damenschreibtische , Auszieh -

und Salontische , Näh - und Spieltische , Klapptische , Nacht - und Waschtische mit Marmor¬

platten , Kommoden , Kleiderstöcke u . s. w . , , ,
complete Herrschafts - , Dienstboten - und Kinderbetten , sowie einzelne Zeitstücke ,

7,000
9,000
6,000

Das Sleuefte in Knöpfen und Besätze « , sowie sämmtliche Näh -

Utenftlien empfehlen zu billigsten Preisen

A . lioewenstein & . Co « ,

Möbel -
,

Betten - und Spiegel - Lager
1 grosse liurgstrasse 1 »

Einzig und allein

„ Pariser Hof “
, Spiegelgasfe

„ Pariser Hof “
, Spiegelgasfe .

jrt Der große Ausverkauf in Weisswaaren , als : Gestickte und gerüfchte Damenkrage « , G » r -
e nituren , Unierröcke , leinene Damenkragen, . Herren - und Damen - Manschetten , seidene Foulards , Lavalliers , Herren -

ts 3 Halsbinden und - Cravatten , Socken , Beinlängen , Eil ä 'Eo08 »s -- Handschuhe , Kautschuk - Schmucksachen , Manschettmknvpfe
® « und Garnituren , Moirö . Schürzen für Damen und Mädchen , Parfümerien , Eau de Cologne rc . rc . wird bis zur

,22 * vollständigen Räumung des Waarenlagers ununterbrochen fortgesetzt .

Avis für Damen .

Um den vielen Nachfragen Rechnung zu tragen , haben sich Lyoner Sammet - und Seidenfabrikanten veranlaßt ge¬
funden , auch hier in Wiesbaden eine Ausstellung ihrer Fabrikate , bestehend in

Lyoner Seidenstoffen und ächten Sammeten ,

zu arrangiren . Indem wir hierdurch die hochgeehrten Herrschaften von Wiesbaden auf diese Gelegenheit , direkt von Fabrikanten

zu den um 30 Procent herabgesetzten Engros - Fabrikpreisen ihren Bedarf einkaufen zu können , aufmerksam machen , verzeichnen
wir die Bestände , welche für diesen Platz speciell zur Verfügung stehen :

1 Posten ächter , rein - seidene Paletot - Sammet .

Die Eröffnung der Ausstellung beginnt Donnerstag de « 15 . Juli und dauert nur 3 Tage .

Geschäfts - Local : Waunusstrasse Ao . Ä1 , Parterre links .
"

WE
14645 Der Vertreter : A . Appelbanm .

20,000 Meter schwarz - seidene Bipse , garantirt ,
12,000 „ schwarz - seidene Cachemirs , garantirt ,
15,000 „ schwarze Grand - Cachemir Royal , garantirt ,

8,000 „ schwarze rein - seidene Gros - Grains extrafort de Lyon ,
Quadrille grlsaille ,
Baye grlsaille et Noir ,
prima farbige Faille , sowie
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ledigung entgegen .

Wiesbaden , im Juni 1875 .

Verkaufs Offerte .

Die von Canstein ’ sche Vllla , ^ Schönr

Aussicht ^ Nr . 1 in Wiesbaden , bestehend aus

einem dreistöckigen Herrschaftshause , Oecononuebmüen ,

Hofraum und einem die Villa umgebenden großen Garten ,

im Ganzen von 57 Ar 9 f̂ -Meter oder 2 Morgen 28

Ruthen 36 Schuh Flüche , in schönster Lage der Stadt ,

aan , nahe dem Cursaale , dem Kochbrunnen und dem

Theater , mit der reizendsten Ausficht auf die Stadt und

ihre Umgegend , ist durch die Rechts - Anwälte

Brück , Scholz und Wllhelmj daselbst

unter annehmbaren Bedingungen zu ver -

kaufen . Die Genannten geben auf Anfrage weitere

Auskunft , theilen auch Situation ? - und OrientirungLPlüne

über die Villa zur Ansicht mit , jenen Montag ? und Don -

nerstaas von 11 bis 1 Uhr auf Verlangen die Verkaufs -

Objecte vor und nehmen jederzeit Kaufs - Anträge zur Er -

ein braves Mädchen für Haus und Küche . Näh . Gartenflraße 12 .

Eine Haushälterin wird auf ein Landgut bei Hamburg

gesucht . Näheres Rheinstraße 45 , eine Stiege hoch . 14713

Ein braves , junges Mädchen wird zum baldigen Eintritt gesucht

Leberberg 5 . , \ 71J

tiWitdif 20 — 30 Mädchen und auswärts

; llilfk ^ ch Frau Schng , Hochstätte 16 . 14759

Eine anständige , junge Frau sucht eine Monatstelle oder sonstige
* "

^ 8

^ N '
W - >wZ» Td '

mch B ° d- W . ilbach gesucht . * '
5

* 6W ° " >,U 1“ ” Ss
Mm Frau

' '
sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ; auch AehNtaUseNd ThttleV

im
L. 7 . ^ L ^ ' rk/Lu « . uu . ^ uM8 ’ 9 '

Quirin Brück , Tapifserie - Mannfactur , I auf 1 . October eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör
1

Webergaffe 18 . 11565
"

Alcht . Offerten unter A . B . bei der Expedition abzugeben . 14647

Eine tücktiae Maschinen - Näherin sucht Beschäftigung ---------
Woinkpll ^ r

gS ’ffinF ’" * b,ms *
wt .

™

1 rL imStovfen Ausbessern und Kleiderändern Blumenstraste 5 ( Villa ) 2 - 3 möbl . Zimmer zu verm . 12917

° ui » dem M « • -
* & euÄnLiAs . £ « M Mt » mW « 3 » ««

^ 8 "
mchi » ftcht MWWitüf . ’S - » ' « g . 11 . » « • kysa

" "

h - ^ - ° b ° U ® - >» - m66ll,k ® * u ” g “ '
. gj

Mädchen können das Weitzzeugnöhen erlernen . Nah . Walram - i . . . - — Jfo . - —

flraße 9 , 2 Stiegen hoch . _ _ —

Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht . Näheres Kirchgaffe

No . 35 , 2 . Stock . r nn
Dienstniädchen gesucht Marktstraße 28 . ,

140 ° .
4

Ein ordeiüliches Mädchen für Hausarbeit wird sofort gesucht
^ "

Ein
^

Hausmä
'
dchen und ein Kindermädchen auf gleich öder Mitte

3 « * JS
6in in Haus - und Küchenarbeit erfahrenes und tüchtiges Mäd¬

chen wird zu Anfang August gesucht große Burgstraße 12 , o Treppen
/ V f ' 1 “

Zwei fleißige Mädchen für in die Küche sogleich gesucht . Näh .

Expedition .

Ge
'
isb

'
ergstratze 6 , 2 Treppen h . , stnd 2 möbl .

wimmer , Salon mit Schlafzimmer , zu verm . 12302

L a nag ass e 19 ist der 1 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern und

en t i

Loiilsenstrasse 35 vermiethen . 14494

Rerostraße 2 , 1 Stiege hoch , ist ein freundliches Zimmer mö -

blirt an einen Herrn zu vermiethen . ld ^ d4

Rheinstraße 39 , zwei Stiegen hoch , , st eme Wohnung von

5 Zimmern mit Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . MH .

Schwachtst
^

raße 30 ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 14733

Einen Schneiderlehrling sucht CHr . Spitz . 12682

Ein Zapfjunge wird zum sofortigen Eintritt gesucht . Nähnes m

Esil
'

Schlost - rl - hrling gesucht Kirchgaffe 5 . 14118

Ein Küferlehrling wird gesucht von O h l e n m a ch e r , Küfer ,

meister , Friedrichstraße 30 . , v ;
Ein anständiger , junger Kellner zum sofortigen Eintritt gesucht

im Europäischen Hof in Biebrich .

Bauschreiner finden Arbeit Morchstraße 38 . 14788

Ein junger Kellner wird zum sofortigen Eintritt gesucht un

„ Erbprinz
"

, Mauritiusplatz 1 . 1 ™

Für jeden Sonntag ein gewandter Kellner gesucht . Näheres

im Saalbau Nerothal .
Ein Hausknecht wird gesucht Langgasse 31 .

Ein Lehrjunge wird in eine Weinhandlung nach Schierstem ze¬

ucht . Näheres in der Expedition d . Bl . , ,115 .
4d

Für ein kaufmännisches Geschäft wird em Lehrling mit guten
rtpftl Ai . ßxbtb - oOiö

Expedition : Langgafse No . 27 .
__ __

■ ■"lüTj Ein braves Mädchen wird auf l . August gesucht . Näh . Schwül

Geschäfts Verlegung . |
^

Mn
'

ttäftiges und zuverlässiges Kindermädchen wird gesucht Dani -

Meinen werthen Kunden , fowie einem verehrlAn Publikum die ba | ^ aI6r4ßl)e5 Dienstmädchen w ' ld sofort gesucht Marktstraße 3 im

ergebenste Anzeige , daß ich wem Porzellan - Ofen -
Seitenbau . , .                     U661

& -Lager aus der Faulbrunnenstraße l " die Bleichstratze 6
Kindermädchen oder eme Frau sogleich gesucht große Burg ,

verlegt habe und erlaube mir , meine neuconstruirten , gut bewährten v 14751

Spar - Oefe « in geneigteste Mimierung M brinM .
Ein Kindermädchen wird gesucht Nerostraße 5 , 1 Tr . h . 14772

14262 Au . Schouel , ÄleicypraVe v . i 14770



Wiesbadener Lagblatt .

Das

An der Saale Hellem Strande .

NicolaSstraße8 find 2 möblirte Zimmer mit Balkon zu ver -

miethen . Näheres Parterre . 11823
Schillerplatz 3 ist die Wohnung im 3 . Stock und eine Woh¬

nung im 1 . Stock zu vermiet Heu ; letztere ist zu einem Bureau
oder Laden geeignet . 14385

ÄfißTn SICCA 11 ist im 2 . Stock eine Wohnung
kJ LVlIlgdiööV AJ . auf 1 . October zu Venn . 12345
T aunusstraße 5 , 2 Tr . hoch , möbl . Zimmer zu verm . 13347
In meinem neuen Eckhause Bleichstraße 29 find Wohnungen von

drei und vier Zimmern auf 1 . October oder früher zu ver -

miethen . Fr . Bind . 13653

aadharrs Mainzerstratze 5 ist im Ganzen oder
etagenweise auf längere Zeit zu vermiethen und bald zu beziehen .
Näheres bei den Herren Dr . Grossmann , Rechtsanwalt ,
Adelhaidstraße 17 , und bei Apotheker Strempel , Taunus¬
straße 10 . 12725

Novelle von HanS Th ar au .
(Fortsetzung .)

„ Mach '
, daß Du ' rein kommst , Dorther l "

rief eine kichernde Mäd¬

chenstimme , — „ sie spielen den Rheinländer auf und Dein Schatz wartet

auf Dich !"

Da ließ Fritz ihre Hand sinken und trat zurück.
Er sah , wie Dorther in den Saal eintrat , wie sich der dichte Zu -

schanerkreis hinter ihr schloß , — dann ging er feste » Schrittes , ohne sich
wieder umzusehen , das Dorf entlang , in der Richtung nach seiner Hei -

math zu .
Als er in das „ Holz " kam , stieg der späte Mond über die Baum¬

gipfel hervor . Die Stille um ihn her , nur von seinen eigenen kräftigen
Schritten unterbrochen , that ihm wohl . Sein Zorn , seine Leidenschaft
legten sich , je weiter er ging und gaben einer milderen , unsäglich weh »

Müthigen Stimmung Raum .
Wie ein Träumender kam er sich vor . War das derselbe Pfad , auf

dem er vor wenig Stunden noch so lebensfroh dahergeschritten ? — das
die Birke , wo er gestern Abend auf dem Anstand gestanden und in seinen
Glückstraum versunken , das Wild unbeachtet hatte vorüberziehen lassen ?

Und als er aus dem Walde hervortrat und die weite Hochebene

heimkehren , nicht so vor seine alten Eltern treten , die ja in unausgespro¬
chenem Einverständniß wußten , wie es um ihn stand und die gewiß wa¬
chend und von ihm redend auf den Kissen lagen und ihn mit forschenden
Blicken voll froher Erwartung empfangen würden .

Nein , er mußte mehr Fasiung erringen , ehe er zu ihnen kam .
Langsamer ging er die Schlucht hinunter , die in directester Linie in

sein Dorf führte , — dort bei den „ Bier Evangelisten " wußte er eine
Bank , — er streckte sich auf sie aus und stützte den Kopf auf die Hand .

Die Quellen rauschten zu seinen Füßen , ein leiser Lusthauch bewegte
die Haselnußsträucher hinter ihm und in der Ferne erscholl eines Käuz¬
chens kläglicher Ruf .

Die Thurmuhr von St . Urban schlug die Stunden ab , — ihm
däuchten sie wie Minuten . Mechanisch wiederholte er sich Alles , was er
am vergangenen Tage durchlebt , — wie eine Vision beobachtete er auch
das , was jetzt , in seiner Abwesenheit , in Ebcrsberge vor sich ging , — sah
die tanzenden Paare , sah Dorthee mit ihrem städtischen Schatz , — ja hat¬
ten die Andern ihn nicht so genannt und sie hatte nicht widersprochen ?

Und nun schlug es zwölf ; das war die „ Kaffeepause " — da gingen
die fröhlichen Tänzer , mit ihnen die auserwählten Freunde und Gäste
nach Hause , wo Kaffee und Kuchen bereit standen , — dann wieder zurück
zu noch ein paar Walzer und Rutscher und Dreher , bis der bekannte

„ Zweitritt " der Alten dem Feste ein Ende machte , und , der alten Dorf¬
sitte gemäß , die Musikanten vor die Schenke tretend einen Choral zum
„ Feierabend "

bliesen .
Es war ihm , als höre er es bis hierher klingen :

„ Wie schön leuchtet der Morgenstern ! " — und ans seinen dunkeln
Augen fiel langsam eine Thräne zur Erde nieder .

Drei Uhr schlug es in St . Urban und Fritz raffte sich auf und ging
heim .

IV .

„ Wir Beide sind geschiedene Leute !" — so hatte Rößler -Fritz zu
Dorthee gesprochen — und in ähnlichen Worten , mit kurzen thatsächlichen
Erklärungen , mochte er seiner Mutter das Vorgefallene mitgctheilt haben ,
— seiner Mutter , — mit dem Vater spricht ein Sohn nicht so leicht von
gescheiterten Liebesplänen .

Und die verständige Mutter hatte dem Sohne nicht durch viele theil -

nehmeude Fragen oder Ausdrücke des Mitleids das Herz weich gemacht ,
— das war nicht ihre Art . —

Wohl hatten ihre klugen blauen Augen mehr in seinem Gesicht zu
lesen verstanden , als er dies vielleicht gewußt und sie hatte die schmalen
Lippen zusammeugepreßt , um ihrem Unmuth nicht in Worten Ausdruck

zu geben , als sie hörte , welcher Schimpf dem geliebten Sohne angethan
worden — aber sie sagte nur am Schluffe : „ Sei zufrieden , Fritz , —
' s gibt noch andere Mädchen auf der Welt und wer Dich nicht haben
will , den kannst Du laufen lassen !"

Doch als das alte Paar am Abend beisammen auf der Ofenbank
faß , — Fritz machte sich in den Tagen viel draußen zu thun und schien
durch körperliche Anstrengung die geistige Erregung von sich abwerfen zu
wollen , — da schüttete sie gegen ihren Mann ihre ganze Entrüstung aus
und schalt Dorthee ein verkehrtes , albernes Mädchen , ihr Glück also bei
Seite zu werfen , und der Vater fuhr mit der rauhen Hand über feine
schönen Augen , in denen Thränen der Theilnahme schimmerten , dann aber

erhob er sich in feiner ganzen stattlichen Höhe und reckte drohend die Faust
gegen den ungesehenen Verhöhner seines Sohnes . — „ Der kann von
Glück sagen , der Affe !" sagte er , „ daß er mir nicht in den Weg kömmt ,
da könnt ' er ' s erfahren , daß der alte Rößler seinen Sohn nicht umsonst
' nen Ochsenknecht schimpfen hört ! — Die Knochen wollt '

ich ihm kaput
schlagen ! und ich weiß nicht , ob ich an Fritzens Stelle mich hätte zufrie -
den gegeben , ohne ihm

' nen Denkzettel mitzugeben . Wie Fritz noch in
die Schule ging , wollte ich

' s ja nie leiden , daß er sich von anderen Jun¬

gens verwichsen ließ . Weißt Du ' s noch , Mutter ? wenn er heim kam ,
mit zerriffenen Hosen und heulte und sagte , die Jungens hätten

' n ver¬

wichst , — da band ich mir meinen Ledergurt ab und verwichste ' n noch
selber obendrein , — das hast Du dafür , daß Du Dich hast hauen lassen ,
sagte ich bann , — „ schäme Dich , Du , der strammste Junge in der ganzen
Schule ! und merk Dir ’S ’n anderes Mal !" und er merkte sich

' s und bald
konnten ihrer zweie , dreie kommen , er kriegte sie alle unter — und so ist
er auch so

’n forscher Kerl geworden , wie Keiner im Dorfe . "

Möblirte Zimmer .

Frankfurterstraße 5 b find gut möblirte Zimmer mit Penfion sofort
zu vermiethen . I . Heß . 13133

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Kost billig zu verniiether
Walramstraße 23 , eine Stiege hoch. 6670

Billig find schön möbl . Zimmer zu vermiethen Geisbergstr . 8 . 11350
In dem neuerbauten Eckhause Castellstraße 1 ist ein zu jedem

Geschäftsbetriebe geeignetes Lokal mit Wohnung , sowie
im 1 . Stock eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör zum
1 . October zu vermiethen . Näh . Castellstraße 2 ._________

14404

Wellritzstraße 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
gleich zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre .______________

8713

Arbeiter erhalten Logis Neugasse 22 , 1 Stiege hoch. 14117

Zwei Herrn finden Kost und Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis Neugaffe 22 im Vorderhaus ,

3 Stiegen hoch . 14445

Friedrichstraße 28 , Hths . , 1 . St . , erb . Arbeiter Kost u . Logis . 14684

Mauergaffe 23 wird ein Schreinerlehrling gesucht . 14434
Arbeiter finden Kost und Logis Helenenstraße 15 , Vorderh . 14596

Wellritzstraß « 33 erhält ein Herr Kost und Logis . 14722

Zwei junge Leute finden Schlafstelle Nerostraße 13 , Hth . 14714
Ein Arbeiter findet Logis Adlerstraße 20 , Parterre . 14752

Zwei reinliche Arbeiter können Logis erhalten Feldstraße 8 , eine

Stiege hoch links . 14755

unter den goldenen Mondstrahlen tageshell vor ihm ausgebreitet lag , —

die gesegneten Fluren , die ihm so manchen Schweißtropfen , so manchen
heißen Arbeitstag gekostet , — da griff er sich an den Kopf , — ob er wirk¬

lich derselbe war , wie heute morgen noch ?

So aber , in feiner jetzigen Stimmung , dass suhlte er , konnte er yM _______________________________ (Fortsetzung folgt .)
"

Druck und Beilag der L . Schellenberg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Äreiß in Wiesbaden .
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